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Die letzte Pflicht
der Danckbarkeit und Liebe,

wolten

bey dem Grabe
des

Hochedelgebornen und Hochgelahrten Herrn,

Herrn
Chriſtian Gottlieb

Hildebrands,
wohlverdienten Conrektors der Schule

zu Wernigerode,
abſtatten

die ſamtlichen Secundaner benanter Schule.
Chriſtian Ernſt Nicolai, aus Wer- Gotthilk Heinrich Georg Krauſe,

denigerode,  aus Stapelnburg im Werniger diſchen,
Friedrich Carl Wenck, aus Wer-  Johann Heinrich Ludwig Nie
nigerode, hoff, aus Wernigerode,ſenbaum, Schnende Stet.  Johann Eernſt Lupprian, aus Wer—Johann Wilhelm Samug Ro

nigerode,
bergiſchen, 4 Chriſtian Carl Voßl, aus Werni—

gerode,Adolph Auguſt Schroder, aus Chriſtian Friedrich Hildebrand,
Wernigerode, Johann Heinrich Hildebrand,

Ludewig Frantz Joachim Stein qus Wernigerode,
acker, aus Gunsleben im Halber-H Joh. Andreas Chriſtoph Men
ſtadtiſchen, ger, aus Elbingerode im Hannove.

Ch ſt F Gulbe*ri ian riedrich ottie riſchen,Sturmer, aus Heuber in Hatber-  Johann Chriſtoph Hurlmann,
ſtadtiſchen, S auits Wernigerode.

Den 1gten Martz 1774.
E

o

Wernigerode,
Gedruckt bey Johann Georg Struck,

Hof-Buchdrucker.
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 allzufruhes Abendroth!

Das uns in banges Schrecken ſetzet,

Und, durch des treuen Lehrers Tod,

Mit Zahren unſre Wangen netztt.



S—r iſt uns viel zu fruh erbleicht.

Noch in der Munterkeit der Jahre
Hat Er ſein Lebensziel erreicht,

Und liegt erblaſſet auf. der Bahre.

S
—in Hildebrand ſchließt ſeinen Mund,
Aus dem wir oft, durch. treue Lehren,

Der edlen Weisheit beſten Grund,

Zu unſrer Wohlfahrt konten horen.

Ein ſolcher Mann ſinckt ſchon ins Grab

Der uns in ſeinen Lebenstagen

So wohlgemeinte Lehren gab,

Der edlen Tugend nachzujagen.

OJedoch Er eilt zur Ruheſtatt,

Wo Er beſreit von allem Leide,

Und wo Er's ewig beſſer hat,

Gekront mit Wonne, Heil und Freude.
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Vollendet findet Er jcht dort

Vor ſeinen Geiſt in jenen Spharen,

Die wahre Ruh, den hohen Ort,

Wo Cherubinen Gott verehren.

NDetrubte! weinet nicht ſo ſehr,

Bedenckt, Er. iſt nicht todt. Er lebet.

Bey jenen frohen Himmelsheer,

Allwo ſein Geiſt in. Wonne ſchwebet.
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